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Damen Kreisliga

Neuenhainer TTV 1955 : TTC 1951 Wilhelmsdorf II 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Hohlbein und Klimuk in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des Neuenhainer TTV 1955 in der Damen Kreisliga gegen
den TTC 1951 Wilhelmsdorf II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt weniger als 2
Stunden und wurde insbesondere durch Hohlbein und Klimuk, die all ihre Partien siegreich
gestalteten, entschieden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Taktik hatten Hohlbein / Klimuk beim Erfolg in drei Sätzen gegen Schädel /
Brendel ab dem ersten Ballwechsel. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Lack /
Bambuch bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Schädel / Lotz noch ab und
quittierten ein 2:3. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Margit Hohlbein war im Einzel gegen Luzzy Schädel nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach
dem Spiel lautete damit 2:1. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Anna Klimuk Lea Schädel
in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Daniela Lack das Spiel gegen Jolina Lotz noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 2:
11, 5:11, 9:11. Eher wenig Gegenwehr bekam Erika Bambuch bei ihrem Sieg in drei Sätzen von
Lena Brendel. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 4:2.
Margit Hohlbein überzeugte im Einzel gegen Lea Schädel, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Anna Klimuk überzeugte im Match gegen Luzzy Schädel, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg
stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Keine Chancen ließ Daniela Lack am Nachbartisch
beim 13:11, 11:5, 11:3 ihrer Gegnerin Lena Brendel. Der Stand vor dem letzten Einzel des Tages
hieß damit 7:2. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Erika Bambuch gegen Jolina Lotz. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den Neuenhainer TTV 1955 nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den SV Titania Eppenhain am 19.10.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TTC 1951 Wilhelmsdorf II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 20.10.2023 gegen die TSG Sulzbach 1888 erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 Neuenhainer TTV 1955

Doppel: Hohlbein / Klimuk 1:0, Lack / Bambuch 0:1 
Einzel: M. Hohlbein 2:0, A. Klimuk 2:0, D. Lack 1:1, E. Bambuch 1:1 

 TTC 1951 Wilhelmsdorf II
Doppel: Schädel / Brendel 0:1, Schädel / Lotz 1:0 
Einzel: L. Schädel 0:2, L. Schädel 0:2, J. Lotz 2:0, L. Brendel 0:2


